
GOLDSPONSOR:

Mit FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON: 

11.-12. November 2011, Linz

EINLADUNG ZUR 12. JAHRESTAGUNG
der Österreichischen Arbeitsgruppe für das 

Selbstmanagement der oralen Antikoagulation [ÖASA]

Die Veranstaltung ist für das Diplom-Fortbildungs-Programm 
der Österreichischen Ärztekammer approbiert.

Die Veranstaltung findet in Gemeinschaft mit der Österreichischen Gesellschaft für 
Laboratoriumsmedizin und Klinische Chemie statt.

S ILBERSPONSOREN:



Die ÖASA besteht seit 2001 als Zusammenschluss von erfahrenen Zentren in Österreich, welche 

Patienten mit oraler Antikoagulation schulen, INR-Wert Selbstbestimmungen in regelmäßigen 

Intervallen durchzuführen und die Cumarin-Dosis selbstständig anzupassen. 

Mitglieder der ÖASA sind ÄrztInnen verschiedener Fachrichtungen wie KardiologInnen, InternistInnen, 

LabormedizinerInnen und HerzchirurgInnen als auch medizinisches Fachpersonal wie Biomedizinische 

AnalytikerInnen im Labor und diplomiertes Pflegepersonal.

Die Mitgliedschaft in der ÖASA steht allen interessierten ÄrztInnen bzw. allen Personen offen, die an 

der Verwirklichung der Vereinszwecke interessiert sind.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt derzeit € 15,-/Jahr

Vereinskonto Kto.Nr. 15–06811699, Raiffeisenbank NÖ-Wien, BLZ 32.000

Tagungspräsident:

VERANSTALTUNGSORT:

Dr. Benjamin Dieplinger 	 [Konventhospital Barmherzige Brüder Linz]

Krankenhaus Barmherzige Schwestern Linz

Festsaal

Seilerstätte 4

4010 Linz 

Freier Eintritt bei Registrierung, Anmeldung mittels beiliegendem Anwortfax.

INFORMATIONEN ZUR ÖASA:

PROGRAMM: SAMSTAG, 12. NOVEMBER 2011 

	 9.30	  	   	 Begrüßung  
				    [Doz. Dr. Thomas Müller, Ärztlicher Leiter 
				    Konventhospital Barmherzige Brüder Linz]  

Patientenselbstmanagement  � Vorsitzender: Prof. Dr. Herbert Watzke, 
der oralen Antikoagulation  � Allgemeines Krankenhaus Wien

	 9.30	 –	 10.00 	 Patientenselbstmanagement der oralen Antikoagulation - ÖASA Update
				    [Dr. Benjamin Dieplinger, Konventhospital Barmherzige Brüder Linz]

	10.00	 –	 10.20 	 Patientenselbstmanagement der oralen Antikoagulation – 
				    aus der Sicht des niedergelassenen Arztes 
				    [Prim. Dr. Karl Mayr, Cardiomed Ambulantes
				    kardiologisches Rehabilitationszentrum Linz]

	10.20	 –	 10.45 	 Patientenselbstmanagement der oralen Antikoagulation – 
				    modellbasierte ökonomische Evaluation 
				    [DI Dr. Wolfgang Habacher, Johanneum Research Graz] 

10.45	 –	 11.15 	 Pause und Industrieausstellung

Antikoagulation –   � Vorsitzender: Doz. Dr. Thomas Müller,
„State of the art”  � Konventhospital Barmherzige Brüder Linz

	11.15	 –	 11.40 	 Antikoagulation von Tumorpatienten mit venöser Thromboembolie (VTE) 
				    [Dr. Ernst Rechberger, Krankenhaus Barmherzige Schwestern Linz]

	11.40	 –	 12.05 	 Indikationen der oralen Antikoagulation in der Herzchirurgie
			    	 [Prim. Doz. Dr. Christoph Groß, Allgemeines Krankenhaus Linz]

	12.05	 –	 12.30 	 Orale Antikoagulation bei Patienten mit Vorhofflimmern (VHF) 
				    [Prof. Dr. Heinz Völler, Klinik am See, Rüdersdorf]

	12.30	 –	 13.00 	 Neue orale Antikoagulantien bei Patienten mit VHF bzw. VTE 
				    [Prim. Doz. Dr. Ansgar Weltermann, Krankenhaus der Elisabethinen Linz]

	13.00	 –	 13.15 	 Resumée 
				    [Dr. Benjamin Dieplinger, Konventhospital Barmherzige Brüder Linz]

		 ab 13.15	  	 Mittagsbuffet und Industrieausstellung

	 	


